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Zuwendungsempfänger (Firmenstempel) 
Sachbericht zum Verwendungsnachweis (Erfolgskontrollbericht)
 
im Förderprogramm für die Bundesförderung für verbesserte Produktionskapazitäten sowie Forschung und Entwicklung bei Speziallipiden und anderen Hilfsstoffen für mRNA-Impfstoffe und andere mRNA-Arzneimittel.
 
  Für den Zuwendungsempfänger
  .....................................................................................................   rechtsverbindliche Unterschrift(en) des/der Vertretungsbefugten 
 Prüfvermerk VDI/VDE-IT
  .....................................................................................................   Datum / Unterschrift des VDI/VDE-IT Mitarbeiters
Sachlich richtig
Bitte geben Sie ein gültiges Förderkennzeichen an!
Hinweis: Bei Verbundprojekten (KIWI-FuE-Projekte, Zukunftsprojekte) ist stellvertretend durch den Konsortialführer eine von allen Partnern signierte gemeinsame Erklärung über die erfolgreiche Umsetzung des Projektes einzureichen.
1.         Beitrag des Ergebnisses zu den förderpolitischen Zielen (max. 4.000 Zeichen)
Restliche Zeichen:
2.         Wissenschaftlich-technische Ergebnisse des Vorhabens im Vergleich zu den ursprünglichen Zielen 
         (max. 8.000 Zeichen)
Alle:
Erreichte Ergebnisse und gesammelte wesentliche Erfahrungen ggf. aufgetretene Hindernisse und Planänderungen, die Auswirkungen auf die Zielerreichung hattenKIWI:
Erläuterung der Sicherung des im KIWI erarbeiteten Know-hows in DeutschlandPotenzial für die Nutzung der Ergebnisse/Erkenntnisse über den KIWI hinaus (z. B. für öffentliche Aufgaben, Datenbanken, Netzwerke, Transferstellen etc.; Darstellung mit Zeithorizont), ggf. auch in Zusammenarbeit mit weiteren FuE-Einrichtungen, Unternehmen, Netzwerken etc.
Restliche Zeichen:
3.	Gab es Arbeiten, die zu keiner Lösung geführt haben?
Restliche Zeichen:
4.         Wissenschaftliche und wirtschaftliche Anschlussfähigkeit des Vorhabens         (max. 4.000 Zeichen)
Zukunftsprojekte und KIWI-FuE-Projekte:
Welche weiteren Schritte sind nach der Umsetzung des Vorhabens bis zur Markteinführung notwendig und geplant? Wie und durch wen ist deren Umsetzung geplant?Inwiefern konnten (Grundlagen)Wissen geschaffen und (neue) Forschungsimpulse gesetzt werden? KIWI:
Inwiefern konnte durch den KIWI der Ausbau des Wissenstransfers aus den Hochschulen in das produzierende Gewerbe angestoßen werden? (Bedeutung der strategischen Allianzen zwischen Wirtschaft und Wissenschaft)Effekte in der Ausbildung von Fachkräften und wissenschaftlichem Nachwuchs 
Restliche Zeichen:
5.         Wirtschaftliche Erfolgsaussichten nach Projektende (max. 4.000 Zeichen)
Erläuterung funktionaler und wirtschaftlicher Vorteile gegenüber Konkurrenzlösungen, Nutzen für verschiedene Anwendergruppen/-industrien, Anschluss-, Umsetzungs- und TransferstrategienAngabe der anvisierten (ggf. zukunftsrelevanten neuen) Märkte, inkl. Abschätzung der Marktgröße und MarktchancenErwartete Umsätze und Anzahl der Neueinstellungen nach Projektende (FuE-Projekte: 1, 3 und 5 Jahre, Zukunftsprojekte: 5 und 10 Jahre, KIWI: kurz-, mittel- bzw. längerfristig in Bezug auf das Forschungsprogramm) 
Restliche Zeichen:
6.         Einhaltung der Ausgaben-/Kosten- und Zeitplanung und Angemessenheit von Aufwand und Zeit
(Wirtschaftlichkeit) (max. 4.000 Zeichen)
 
Restliche Zeichen:
7.         Begründung der Notwendigkeit der Förderung für die Erreichung des geplanten Vorhabenziels
(max. 2.000 Zeichen)
 
Restliche Zeichen:
 
Aktualisiertes Verwertungskonzept / Fortschreibung des Verwertungsplans
 
 
Alle:
Erfindungen/Schutzrechtsanmeldungen und erteilte Schutzrechte, die von Ihnen oder von am Vorhaben Beteiligten getätigt oder in Anspruch genommen wurden, sowie deren standortbezogene Verwertung (Lizenzen u.a.) und erkennbare weitere VerwertungsmöglichkeitenDarstellung bereits erfolgter und geplanter Präsentationsmöglichkeiten für mögliche Nutzer (z.B. Anwenderkonferenzen, Internetpräsentationen etc.)Darstellung der aktuellen Relevanz der erreichten Ziele für die Anwendung in der pharmazeutischen IndustrieKIWI:
Änderungen in der Struktur des KIWI während der Projektlaufzeit, inkl. Angabe der aktuellen KIWI-PartnerKonzepte zur Fortführung des KIWI nach Beendigung der Förderung (Nachhaltigkeit des KIWI) 
Restliche Zeichen:
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